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Liebe Eltern 
 
Ein nicht ganz einfaches Schuljahr geht zu Ende. Viele Herausforderungen mussten bewältigt werden. Gemeinsam 
mit Ihnen haben wir Lehrpersonen versucht, die Herausforderungen anzunehmen und zusammmen haben wir 
nach Lösungen gesucht. Es macht mich froh zu sehen, wie wir gemeinsam nach Möglichkeiten gesucht haben, um 
das Beste für unsere Kinder zu erreichen. Durch den grossen Einsatz, den alle geleistet haben, ist es uns 
gelungen das Schuljahr erfolgreich zu gestalten. Die Kinder haben im vergangenen Schuljahr grosse 
Entwicklungsschritte gemacht und durften zahlreiche tolle Erfahrungen sammeln. Dies zeigt auch eindrucksvoll 
dieses Schulinformationsblatt. Auf den kommenden Seiten finden Sie zahlreiche Berichte über verschiedene 
Anlässe, die seit den Osterferien stattgefunden haben. Sie finden auch einen kurzen Bericht zur jährlichen 
Elternbefragung. Dieser zeigt, dass Sie, liebe Eltern, die geleistete Arbeit in diesem Schuljahr schätzen und 
insgesamt sehr zufrieden mit der Schule sind. Wir danken Ihnen für die gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 
und Ihren Kindern entspannte Sommerferien. 

 
 Benjamin Weyand   

Rückblick 
Schuljahr 23/24 

 



Informationen der Schulleitung 
 

Erster Schultag 
 
Das Schuljahr 2024/25 beginnt am 19. August um 
8.00 Uhr. Die 5./6. Klasse trifft sich auf dem Pau-
senplatz, die übrigen Klassen treffen sich in den 
Klassenzimmern. Gegen 11.15 Uhr findet ein ge-
meinsamer Anlass auf dem Pausenplatz statt. Der 
Schulleiter begrüsst alle Kinder der 1. bis 6. Klasse. 
Alle Eltern und Interessierte sind herzlich eingela-
den.  
Der Kindergarten startet um 10.00 Uhr und hat bis 
zum Mittag ein eigenes Programm. 
 

Benjamin Weyand 
Läusekontrolle 
 

Auch zu Beginn des Schuljahres 2024/25 werden 
alle Lernenden fachgerecht auf Läuse untersucht. 
Die Kontrolle findet am Dienstag, den 20. August 
statt. Die Eltern werden über den Befund informiert. 
Kinder, welche von Läusen befallen sind, müssen 
die Schule verlassen und dürfen erst nach erfolg-
reicher Behandlung wieder zur Schule kommen.  
Die Kosten der Kontrolle und einer allfälligen Nach-
kontrolle werden von der Gemeinde gezahlt. Wei-
tere Kontrollen werden den Eltern in Rechnung ge-
stellt. Wenn Läuse auftreten, bitten wir Sie, umge-
hend mit einer Behandlung zu beginnen und die 
Lehrperson zu informieren. 

 
Benjamin Weyand 

Elternabende 
 

Gerne informieren wie Sie heute über die Eltern-
abendtermine im kommenden Schuljahr. Eine Ein-
ladung und den genauen Ablauf erhalten Sie zu Be-
ginn des neuen Schuljahres. Wir freuen uns schon 
jetzt, Sie nächstes Schuljahr am Elternabend be-
grüssen zu dürfen.  
Termine:  
Kindergarten  Montag 02. September  
5./6 Klasse Montag 02. September 
1./2. Klasse Dienstag 10. September  
3./4. Klasse Dienstag 17. September 

 
Benjamin Weyand 

Bibliothek  
 

 

Hausaufgabenbetreuung 
 
Die vor wenigen Wochen ausgeschriebene Haus-
aufgabenbetreuung für das nächste Schuljahr fin-
det vermutlich statt. Somit können am Dienstag, 
den 20.08.24 um 16.20 Uhr zum ersten Mal Kinder 
die Hausaufgabenbetreuung in Doppleschwand 
besuchen. Die Lehrpersonen Andrea Kaufmann, 
Margrith Hofstetter, Sonja Portmann und Corina 
Hänsli freuen sich schon jetzt auf die Hausaufga-
benbetreuung. Ich wünsche allen Kindern und Leh-
rerinnen viel Erfolg und positive Erfahrungen mit 
Hausaufgaben. 

 
Benjamin Weyand 

Schulbus 
 
Oberstufe: Der Schulbus fährt am Morgen jeweils 
um 07:30 Uhr ab. Alle Oberstufenkinder von unter-
wegs steigen in den gelben Schulbus ein. Nach 
dem Mittag ist die Besammlung für alle um 13:00 
Uhr, mit der Ausnahme vom Freitag schon um 
12:20 Uhr, vor dem Feuerwehrmagazin. Der Schul-
bus fährt jeweils nach Schulschluss ab Schulhaus-
platz Bodenmatt. Am 1. Montag nach den Ferien, 
21. August 2023, finden in Entlebuch weder Mit-
tagsstunden noch ein Mittagessen statt.  
Primarschule: Auf der Rückfahrt von Entlebuch 
um ca. 7.45 Uhr und am Mittag um ca. 13:15 Uhr 
werden die Primarschüler ab den vereinbarten 
Bushaltestellen zur Schule nach Doppleschwand 
gefahren. Direkt nach Unterrichtsende um 11:30 
Uhr bzw. 15:05 Uhr oder 16:05 Uhr erfolgt die 
Rückfahrt. 
Der Schülertransport liegt in der Organisation des 
Gemeinderates. Allfällige Rückfragen können so-
mit an Gemeindepräsident Stefan Dahinden Tel. 
041 482 60 40 gestellt werden. 

 
Stefan Dahinden 

Freiwilliger Schulsport 
 

Im Schuljahr 24/25 finden zwei freiwillige Schul-
sportangebote statt. Die Kinder der 5. und 6. Klasse 
haben die Möglichkeit mittwochs von 7.00 Uhr bis 
7.45 Uhr den Frühsport zu besuchen. Die Kinder 
der 3./4. Klasse können freitags von 15.05 bis 
15.50 Uhr den freiwilligen Schulsport besuchen. 
Die Angebote starten ab der dritten Schulwoche. 
Sie sind unentgeltlich und können ohne An- oder 
Abmeldung besucht werden. Der Schulweg kann 
bei beiden Angeboten nicht mit dem Schulbus or-
ganisiert werden.  
Wir freuen uns, ein aktives Sportangebot an unse-
rer Schule anbieten zu können und wünschen allen 
Kindern zahlreiche sportliche Erlebnisse.  
 

Benjamin Weyand 
  

Unsere Öffnungszeiten:  

 
Dienstag  09.30 – 11.00 Uhr  
Dienstag  15.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch  18.30 – 20.00 Uhr  
 
 



 
 

Anmeldung Tagesstrukturen  
 
An unserer Schule bieten wir alle Betreuungselemente 
der Tagesstrukturen an. Die einzelnen Angebote werden 
durch die Schule durchgeführt, wenn sich mehr als 
sechs Lernende anmelden. Sind es sechs oder weniger 
Kinder, so übernehmen Tagesfamilien die Betreuung. 
Weitere Informationen siehe Homepage. Interessierte 
Eltern melden sich bitte bei der Schulleitung. 
 

Benjamin Weyand 
 

Personelles 
Auf das kommende Schuljahr verlassen uns Frau 
Aregger, Frau Rettig, Frau Weyand, Manuela Erni 
und Josef Jenni. Wir danken allen von Herzen für 
ihre Arbeit an unserer Schule und den Einsatz zu 
Gunsten unserer Kinder. Für ihre Zukunft wün-
schen wir ihnen alles Gute. 
Neu an der Schule unterrichtet Frau Anita Willi-
mann. Im neuen Schuljahr unterrichtet sie als IF-
Lehrperson im Zyklus I. Wir wünschen ihr einen gu-
ten Start.   
Die Stelle als IF Lehrperson im Zyklus II konnte 
noch nicht dauerhaft besetzt werden. Bis zu den 
Herbstferien wird Frau Lea Vogel die Aufgabe über-
nehmen. Wir suchen weiter nach einer geeigneten 
Person für die Zeit nach den Herbstferien und hof-
fen, bald jemanden finden zu können. Wir danken 
Frau Vogel schon jetzt für ihren Einsatz an unserer 
Schule und wünschen ihr einen guten Start.  
 

Benjamin Weyand  
 

Ich sage danke und Adieu 
Nach elf wunderschönen Jahren in Dopple-
schwand führt mich mein Weg im Berufsleben zu-
rück in die Nähe meines Zuhauses! Ich werde ab 
dem nächsten Schuljahr ein kleines Pensum an ei-
nem Kindergarten in Malters unterrichten. 
Von den Arbeitsjahren in Doppleschwand werden 
mir viele schöne Momente, Gespräche, Begegnun-
gen und Erlebnisse in unvergesslicher Erinnerung 
bleiben.  
Ich habe so viel Wertschätzung von euch Eltern be-
kommen und so viele lustige, schöne, eindrückliche 
Momente mit euren Kindern erlebt und durfte deren 
Entwicklung miterleben. Da werde ich immer dank-
bar zurück schauen. Die Zeit in Doppleschwand 
war für mich eine echte Bereicherung! 
Die Grösse und die Einheit der Schule Dopple-
schwand bietet so viel. Oft dachte ich, da möchte 
ich auch Schülerin sein! 
Ich wünsche allen Eltern und Kindern weiterhin 
viele schöne Erlebnisse und Erfolg und allen an der 
Schule Verantwortlichen wünsche ich viel Freude 
und Erfüllung bei dieser wertvollen Arbeit! 
 
Äs grosses Dankeschön a aui und liäbi Grüäss 

Sonja Aregger 

Annika Weyand 
 

Mit einem Rucksack voller schöner Erinnerungen 
verlasse ich die Schule Doppleschwand auf Ende 
des Schuljahres. Ich habe mich während den zwei 
Jahren an der Schule Doppleschwand sehr wohl 
gefühlt und erinnere mich sehr gerne an die tolle 
Zeit mit allen Kindern, dem Lehrteam und den El-
tern zurück! Im nächsten Schuljahr habe ich mich 
wieder für eine kleine Schule mit toller Aussicht ent-
schieden und darf in Schülen in einer 3.-6. Klasse 
unterrichten. Vielen lieben Dank für die tolle Zeit! 
Bestimmt werde ich die Schule Doppleschwand im-
mer einmal wieder besuchen!  

Annika Weyand 
 
 

Manuela Erni 
 

Liebe Kinder,  
ich möchte mich von ganzem Herzen bei euch für 
die wunderbare Zeit bedanken, die ich mit euch 
verbringen durfte. Ja, mittlerweile war ich bestimmt 
bei jedem von euch mal kurz irgendwo, irgendwie 
nebendran. Die vielen gemeinsamen Stunden, ob 
am Pult, im Wald oder auf einem Ausflug, die sich 
über die 7 Jahre erstreckt haben, waren eine un-
vergessliche und bereichernde Erfahrung für mich. 
Eure Neugier, Freude und der Eifer, mit dem ihr da-
bei wart, haben meinen Alltag bereichert und mir oft 
ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. Natürlich gab es 
auch ein paar von den anderen Momenten, doch 
diese sind bereits weg und Geschichte. Ob bei ei-
ner kniffligen Aufgabe, einer Diskussion, oder auch 
Blödelei, ich habe meine Arbeit mit euch sehr ge-
nossen. 
 
In diesen Jahren habe ich viel von euch gelernt und 
hoffe, dass auch ihr einiges an Wissen und schö-
nen Erinnerungen mitnehmen könnt. Weiter habe 
ich auch viele Kurse besucht, welche stets sehr 
lehrreich waren. Jetzt ist die Zeit für mich gekom-
men, um weiterzugehen, neue Wege zu beschrei-
ten und mein Wissen anzuwenden. 
 
Ich wünsche euch alles Gute für die Zukunft, viel 
Erfolg und dass ihr weiterhin so wissbegierig und 
fröhlich bleibt. Wenn Mal was nicht gleich klappt, 
gebt nicht auf, ihr schafft das. 
Danke für die tolle Zeit und die wunderbaren Mo-
mente, die wir zusammen erleben durften. Ihr wer-
det mir fehlen. Tragt die vielen schönen Erinnerun-
gen im Herzen, ich werde es auf jeden Fall tun. 
 
Herzlichst, 

Manuela 
 



Ein Kapitel geht zu Ende, ein anders beginnt 
 
Als ich im Jahr 2019 mein Abenteuer als IF-Lehre-
rin in Doppleschwand begonnen habe, konnte ich 
nicht ahnen, wie aufregend und erfüllend diese Zeit 
sein würde. Zum Glück! Es war eine wunderbare 
Reise, bei der ich viele Lernende begleiten und un-
terstützen durfte. 
Mit grosser Freude habe ich erlebt, wie die Lernen-
den mit strahlenden Augen auf meine Erklärungen 
reagiert haben und oftmals «s’Zwänzgi gheit 
esch». Es waren viele lustige Momente dabei, die 
den Schulalltag bereichert haben. 
Besonders möchte ich das tolle Team, die wert-
schätzenden Eltern und alle an der Schule Beteilig-
ten hervorheben, die mich in den letzten Jahren un-
terstützt haben. Eure Zusammenarbeit und Unter-
stützung haben diese Zeit zu etwas ganz Besonde-
rem gemacht. 
Im Prinzip gibt es absolut keinen Grund für meinen 
Wechsel, ausser dass es mich zurückzieht zu dem, 
womit ich meine berufliche Reise begonnen habe: 
Sekundarschüler für den Übergang in die Berufs-
welt zu begleiten. Diese neue (alte) Herausforde-
rung werde ich an der Schule Schüpfheim antreten. 
Es geht weiter, aber anders. Mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge verabschiede ich mich 
und danke euch von Herzen für die gemeinsame 
Zeit.  
 
Auf ein baldiges Wiedersehen 
Herzlichst 

Rebecca Rettig Burri 
 
Anita Willimann 
 
Nachdem ich nun einige Jahre als Fach- und zu-

letzt als IF-Lehrper-
son an der Unter-
stufe in Rüediswil ar-
beitete, habe ich 
mich auf Grund per-
soneller Veränderun-
gen an unserer 
Klasse entschieden, 
den Schritt zu etwas 
Neuem zu wagen. 
Ab August werde ich 
in Doppleschwand 
am Kindergarten und 
in der 1./2. Klasse als 
IF/IS-Lehrperson tä-
tig sein. 
 

Mein Name ist Anita Willimann. Ich wohne mit mei-
nem Mann und unseren drei Teenies im sonnigen 
Ruswil, wo ich auch aufgewachsen bin. Einige er-
innern sich vielleicht an meinen Namen. Nach mei-
nen beiden ersten Lehrjahren im Menzberg habe 
ich einige Jahre in Doppleschwand als Unterstufen-
lehrperson und nach der Geburt unseres ersten 

Kindes als Fachlehrperson gearbeitet. Anfänglich 
habe ich auch in Doppleschwand gewohnt. Nun 
zieht es mich zurück – ich schätze die Überschau-
barkeit der Schule, freue mich auf das neue Team 
und vor allem darauf, Ihre Kinder kennenzulernen 
und mich mit ihnen auf den Weg zu begeben. Mein 
Ziel ist es stets, den Kindern eine gute Begleitung 
zu sein auf ihrem Lernweg, offen zu sein für ihre 
Bedürfnisse und Anliegen. 
Neben meiner Arbeit in der Schule schaue ich zu 
Hause, dass alles rund läuft und halte die Fäden 
zusammen. In meiner Freizeit bin ich gerne 
draussen; auf dem Velo, beim Winterwandern, im 
Garten, vermehrt auch wieder mal in den Bergen, 
am See… oder ich bin im Nähzimmer anzutreffen 
oder verziehe mich mit einem spannenden Buch. 
 

Anita Willimann 
 

Schwimmen: 1.– 4. Klasse in Willisau  
 
Der Schwimmunterricht wird in der 1./2.  Klasse 
und der 3./4. Klasse achtmal von professionellen 
Schwimmlehrpersonen durchgeführt. Der Trans-
port nach Willisau wird mit dem Schulbus organi-
siert. Die Termine für den Schwimmunterricht fin-
den sie in der Tabelle. 
 

Benjamin Weyand 

 

Termine Schulschwimmen 
 

   

Montag, 18. November 2024 1./2. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 25. November 2024 1./2. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 2. Dezember 2024 1./2. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 9. Dezember 2024 1./2. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 16. Dezember 2024 1./2. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 6. Januar 2025 1./2. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 13. Januar 2025 1./2. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 20. Januar 2025 1./2. PS 13.50 - 14.50 

      

Montag, 27. Januar 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 3. Februar 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 10. Februar 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 17. Februar 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 10. März 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 17. März 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 24. März 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

Montag, 31. März 2025 3./4. PS 13.50 - 14.50 

 



Biene Bär Turnen 
 

 
 
Die 6. Klässler haben mit den Kindergärtnern ge-
turnt. Als Freiarbeit haben wir diese organisiert. Wir 
haben alle begrüsst und dann noch alle zusammen 
ein Geburtstagslied gesungen, weil Lars Geburts-
tag hatte. Zum Einwärmen haben wir Stopptanz ge-
spielt. Nach dem Stopptanz haben wir alle das Hai 
Spiel gemacht. Nach dem Spielen haben wir etwa 
5 Minuten lang einander mit Tennisbällen massiert. 
Nach der kleinen Pause haben wir noch einen 
Wettbewerb im Mattenrutschen gemacht. Dann 
war es auch schon fertig. Es waren coole und lus-
tige zwei Lektionen.   
 

 
 

Selina und Elena 6.Klasse  
 

Badibesuch 
 

Am Donnerstag, den 27.6 24 gingen die Schüler 
von der 3.- 6. Klasse in die Badi Wolhusen. 
In der Pause sind wir nach Wolhusen losgelaufen 
und ca. um 11:30 Uhr sind wir in der Badi ange-
kommen. Wir haben uns einen Platz gesucht und 
gepicknickt. Nach einer kurzen Mittagspause durf-
ten wir ins Wasser. 
Wir haben ein Fangis in der ganzen Badi gespielt 
und in der Wasserrutschbahn gestaut.  Später 
machten wir eine kurze Pause, da uns die Lehrer 
eine Glace spendierten. Die, die wollten, konnten 
noch beim Baditanz mitmachen. Die 3./4. Klasse 
wurde um 15:15 Uhr und die 5./6. wurde um 15:30 
Uhr abgeholt. Es war ein toller Tag!  

 
Elina Langenstein 

Abschlussfest 5./6. Klasse 
 
Am Dienstag, den 2. Juli feierte die 5./6. Klasse ihr 
Abschlussfest. Hierzu bereiteten die Kinder wäh-
rend dem Nachmittagsunterricht das Abendessen 
vor und richteten den Pausenplatz für das Fest her. 
Es wurden drei verschiedene Sossen gekocht und 
Tische und Stühle gestellt. Im Anschluss folgte eine 
verdiente Abkühlung in Form einer Wasser-
schlacht.  
Gegen 18.00 Uhr trafen die Eltern ein und gemein-
sam wurde gegessen, erzählt und gelacht. Ein 
Tanz der Kinder rundete das Programm ab. Gegen 
20 Uhr gingen die Eltern und Geschwister wieder 
nach Hause und die Kinder blieben mit den Lehr-
personen über Nacht im Schulhaus. Zahlreiche 
Spiele und spannende Gespräche im Schlafsack 
rundeten den Tag ab.  

Benjamin Weyand 
 
 
 

Besuch der Feuerwehr  
 
 
 

 
 
Am Freitagmorgen, den 26. April durften wir nach 
der Pause Andreas Distel und unseren Hauswart 
Armin bei uns im Schulzimmer begrüssen. Wir er-
lebten einen spannenden und informativen Morgen 
rund ums Thema «Feuerwehr».  
 
Wir konnten die Schutzausrüstung der Feuerwehr 
genau unter die Lupe nehmen und sogar die 
schwere Sauerstoffflasche tragen. Andreas und Ar-
min haben uns auch beispielsweise erklärt, wie wir 
uns im Brandfall verhalten müssen. Das Highlight 
war die Besichtigung des Magazins, vor allem die 
verschiedenen Feuerwehrautos fanden wir sehr 
beeindruckend. Wir danken euch ganz herzlich für 
diesen tollen Einblick! 

Annika Weyand 
 
  



Lamatrekking mit den Kindergartenkindern 
 
Am Morgen wurden wir von den beiden Lamas Ri-
naldo und Santiago in Gfellen (natürlich begleitet 
von Priska Felder) abgeholt. Santiago summte die 
ganze Zeit, was bedeutet, dass er sich freut. Ri-
naldo und Santiago führten uns über Stock und 
Stein, Morast und Wasser, bei einer gemütlichen 
und abenteuerlichen Wanderung zur alten Ski-
hütte. Das heisst, die Kinder durften die Lamas füh-
ren. Am Ziel angelangt, absolvierten die Kinder mit 
jeweils einem Lama einen Sprung- und Tunnelpar-
cours! 

 
 
Wir haben sehr viel mit und über Lamas erlebt und 
erfahren. Nach einer feinen Wurst vom Grill oder 
Verpflegung aus dem Rucksack durften wir müde 
aber glücklich im Schulbus von Armin Portmann 
nach Hause fahren. 
Allen Beteiligten noch einmal ein grosses Danke-
schön! Das war ein super Erlebnis! 

Sonja Aregger 
 

Activity Day in Zug 
 
Um 8:00 Uhr fuhren wir mit dem Bus und Frau 
Hänslis Auto in Doppleschwand ab. Als wir in Zug 
ankamen, bekamen wir ein T-Shirt von Fit4Future 
und versammelten uns in der Aula. Danach muss-
ten wir mit der ganzen Klasse zu verschiedenen 
Posten gehen und lernten neue oder für einige 
schon gewohnte Aktivitäten. Als erstes waren wir 
beim PluSport.  
 

    
 
Als nächstes gingen wir zum Gefühls-Twister. Bei 
dem wir lernten, über unsere Gefühle zu spre-
chen. Anschliessend hatten wir Znünipause, bei 
der es Äpfel, Trockenfrüchte und Baumnüsse gab. 
Nach der Znünipause gingen wir anschliessend 
zum Powerracingposten. Nach diesem Posten 
gingen wir zum Basketball. Nach dem Basketball 

gab es Mittagessen.  Es gab Hörnli mit Gehack-
tem, Apfelmus und Salat. Nach dem Mittagessen 
gingen wir zum Handball. Im Anschluss gingen wir 
zu einem Posten der dem Triathlon ähnlich sein 
sollte. Man konnte Klimmzüge machen, Weit- und 
Hochsprung, und ein Reaktionsspiel.  
 

 
 
Dann war Zobigpause. Nach der Pause gingen wir 
noch zum Rock ‘n Roll und haben einen Tanz ge-
lernt. Nach dem erlebnisreichen Tag fuhren wir 
voller Freude nach Hause. 

 
Nevio Banz& Sabrina Engel 

 
Känguru der Mathematik 
 

 

Alle Jahre wieder ist es soweit: Am 25. März 2024 
versammelten sich 25 Lernende der 1. bis 6. 
Klasse im Pfarreisaal. An diesem Tag fand der in-
ternationale Mathematik-Wettbewerb statt, bei dem 
auch Lernende von Doppleschwand mit dabei wa-
ren. In 45 bis 60 Minuten knobelten sie sich durch 
24 knifflige Matheaufgaben. Der Spass am Kno-
beln und das kreative Denken standen im Vorder-
grund. Der Wettbewerb fand unter Aufsicht statt 
und die Atmosphäre war konzentriert und positiv. 
 

 
Aufgabe der Klassenstufe 3/4 aus dem Jahr 2024 

 
Rebecca Rettig Burri  



Elternfeedback zum Schuljahr 23/24 
 
Wir bedanken uns bei allen Eltern für das Ausfüllen 
der Fragebögen. Insgesamt wurden 67 Fragebö-
gen ausgefüllt. Dies entspricht einer Rücklaufquote 
von ca. 90%. 
 
Die Umfrageergebnisse zeigen, dass die Eltern 
grundlegend mit der Arbeit zufrieden sind. Die 
Durchschnittswerte liegen bei fast allen Fragen in 
sehr hohen Bereichen, zwischen 3,5 und 3,8. Die 
Durchschnittswerte können zwischen eins (unzu-
frieden) und vier (sehr zufrieden) liegen. Lediglich 
bei zwei Fragen liegt der Wert unter 3,5. 
 
Die Werte zeigen eine hohe Zufriedenheit der El-
tern. Es freut uns, dass unsere Arbeit von den El-
tern wertgeschätzt wird und dass wir unsere Ziele 
sehr gut umsetzen konnten. 
 
Auch der langfristige Vergleich zeigt, dass die Um-
fragewerte in etwa den Werten der letzten Jahre 
entsprechen.  
Es gibt bei keiner Kategorie grössere Abweichun-
gen zu den Vorjahren.  
 
Die beiden Bereiche, die etwas tiefer bewertet wur-
den, decken sich mit der Wahrnehmung der Lehr-
personen. Auch wir waren in diesen Bereichen 
nicht so zufrieden, wie wir es in vergangenen Jah-
ren waren. Insbesondere die Frage: «Wir achten 
auf alle Kinder und bieten jedem Unterstützung», 
hat uns dieses Jahr sehr beschäftigt. Da wir eine 
100% Stelle in diesem Schuljahr nicht besetzen 
konnten, mussten wir in der 5./6. Klasse anstatt 
zwei kleinen Klassen eine grosse Klasse mit 27 
Kindern bilden. Die Grösse der Klasse war trotz 
zahlreicher Bemühungen und grösster Anstren-
gung immer eine Schwierigkeit. Wir Lehrpersonen 
hatten das Gefühl, dass wir nicht allen Kindern die-
ser Klasse gerecht werden können. Dies zeigte 
sich nun auch in der Wahrnehmung der Eltern. Wir 
hoffen im kommenden Schuljahr unsere Kinder 
wieder besser unterstützen zu können.  
 
In der Rubrik «Was ich sonst noch sagen möchte» 
haben sehr viele Eltern noch ein persönliches 
Feedback gegeben. Wir bedanken uns ausdrück-
lich dafür. Die vielen positiven Rückmeldungen ha-
ben uns sehr gefreut. Die kritischen Anmerkungen 
nehmen wir sehr ernst und besprechen diese im 
Team. 
 
Wir danken Ihnen nochmals für Ihre Teilnahme und 
hoffen mit guter Arbeit und grossem Einsatz weiter-
hin zur Zufriedenheit aller arbeiten zu können.  
 

Benjamin Weyand 
 

 
 

Fragen Mittel-
wert 

Wir pflegen einen offenen und ehrli-
chen Umgang mit den Eltern. 3.7 

Wir nutzen neue Medien im Unterricht. 
3.7 

Wir übertragen den Kindern Verant-
wortung und schenken ihnen Ver-
trauen. 

3.6 

Wir gestalten Unterricht, der sich an 
der Lebenswelt der Kinder orientiert. 3.5 

Wir schaffen Raum für gemeinsame 
Aktivitäten  3.8 

Wir gestalten unsere Schule so, dass 
wir uns wohlfühlen. 3.7 

Wir interessieren uns füreinander. 
3.5 

Wir sind sportlich und musisch unter-
wegs. 3.7 

Wir achten auf alle Kinder und bieten 
jedem Unterstützung. 3.4 

Die Kinder konnten das Schulleben in 
diesem Schuljahr aktiv mitgestalten 3.6 

Klassenrat, Schülerrat und Vollver-
sammlung sind gute Instrumente für die 
Mitgestaltung durch die Kinder. 

3.5 

Die Kinder pflegen einen freundlichen 
und respektvollen Umgang miteinan-
der. 

3.2 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Schulreise 3./4. Klasse 
 

Unsere Schulreise führte uns dieses Jahr in den 
Züri Zoo. Mit dem Postauto und dem Zug fuhren wir 
zuerst nach Zürich. Nur schon der grosse Bahnhof 
war ein eindrückliches Erlebnis.  
 

 
 
Im vollgepackten Tram ging es zum Zoo weiter. 
Dort angekommen machten wir eine Mittagsrast. 
Anschliessend ging es in drei Gruppen durch das 
Gelände. Die Kinder machten die Gruppen am Vor-
tag selbständig.  
 

 
 
Wir durften viele Tiere sehen und haben uns in ver-
schiedenen Teilen der Welt wiedergefunden: Ob in 
der Savanne, im Amazonas, im asiatischen 
Dschungel oder plötzlich in Australien – der Zoo 
hatte viel zu bieten.  
 

        
 
Müde aber glücklich kamen wir wieder in Dopple-
schwand an.  
 

Andrea Kaufmann 
 

 
Lesenacht 3./4. Klasse  
 

Die 3./4. Klasse wünschte sich im Klassenrat eine 
Übernachtung in der Schule. Diese fand in diesem 
Jahr als Lesenacht statt.  
 

 
 
 
Am Abend trafen sich alle Kinder und Lehrperso-
nen mit ihrem Lieblingsbuch im Schulzimmer. Zu-
nächst hörten sich die Kinder noch das Ende des 
Jahresbuches von Michael Ende «Der Wunsch-
punsch» an. Dann stellten wir uns gegenseitig un-
sere Lieblingsbücher spielerisch vor.  
 
Nach einer langen Pause draussen, in der Frau 
Kaufmann und Frau Erni sich sogar auf den Fuss-
ballplatz getraut haben, wurde in den Klassenzim-
mern gelesen. Zum Lesen gab es auch etwas Süs-
ses.  
 

 
 
Danach fuhr das Erni-Taxi einige Kinder nach 
Hause. Die anderen Kinder blieben in der Schule 
und richteten ihr Nachtquartier ein. Frau Weyand 
überraschte alle mit einem amerikanischen Gute-
Nacht-Ritual: Milk and Cookie. Danach putzten wir 
uns die Zähne und gingen zu Bett. Um 23.30 Uhr 
war es ruhig im Schulhaus.  
 
Am nächsten Morgen frühstückten wir alle gemein-
sam. Das Erni Taxi brachte die Kinder zu diesem 
Anlass wieder zurück. Nach dem Aufräumen ging 
der Schultag bis am Mittag weiter. Dann freuten 
sich alle aufs Wochenende. Wer musste wohl am 
Nachmittag alles nachschlafen?  
 

Andrea Kaufmann 



Schulreise der 1./2. Klasse 
 
Am Donnerstag, 20. Juni konnten wir endlich un-
sere lang ersehnte Schulreise antreten. Mit Post-
autos und Zug fuhren wir nach Alberswil zum Er-
lebnisbauernhof Burgrain. Unter dem Hopfenzelt 
gab es ein reichhaltiges Znüni. Danach machten 
wir uns auf den abwechslungsreichen Weg zur 
Burg Kastelen.  
 
Die Kinder fühlten sich im Wald sofort in mittelalter-
liche Zeiten zurückversetzt und mussten die Burg 
verteidigen, auf den Felsen rumklettern und nach 
verschiedenen Spuren suchen, es wurden Beeren 
gepflückt und weiterverarbeitet. Bis das Feuer zum 
Bräteln bereit war durften alle Burgfräuleins und 
Burgherren die eindrücklich renovierte Burg bis 
nach oben besteigen und die Aussicht bewundern. 
Einige fühlten sich dort oben nicht so wohl und wa-
ren wieder froh auf dem Erdboden zu sein. 
 

 
 
Nach dem Rückweg hatten wir noch genügend Zeit 
zum Verweilen auf dem Spielplatz beim Burgrain 
wie Glace schlecken, Tiere beobachten, Traktoren-
rennen fahren und viel spielen. 
 

         
 
Der Wettergott war uns an diesem Tag wohlgesinnt 
und wir sind alle wieder gut heimgekommen. 
 

Margrith Hofstetter 
 

 
 
 

Sportwoche 
 
Die Sportwoche fiel teilweise dem schlechten Wet-
ter zum Opfer. Daher konnten wir die geplante 
Wanderung am Montag nicht machen.  
 

 
 
Dafür hatten wir jedoch einen tollen gemeinsamen 
Sporttag mit Romoos. In verschiedenen Diszipli-
nen nahmen knapp 120 Kinder vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse teil. Die Gruppen wurden ge-
mischt. Zwischen den Schulen fand so wieder ein-
mal ein guter Austausch statt.  
 

 
 
 
Am Nachmittag gab es ein Unihockey-Turnier. Ro-
moos spielte gegen Doppleschwand und gewann 
die Partie. Im Anschluss daran gab es noch für 
alle Kinder und Lehrpersonen ein Eis.  
 

Andrea Kaufmann 

 
 
 



 

Früher und Heute  

Kindergarten 2017/18  

 

  

5./6. Klasse 2023/24 

 
 
  



Schulpersonal 

 

Kindergarten Claudia Hofstetter 
IF Zyklus 1 Anita Willimann 
1./2. Klasse  Margrith Hofstetter-Bucher 
1./2. Klasse  Sarah Roos 
3./4. Klasse  Andrea Kaufmann 
3./4. Klasse Sonja Portmann 
5./6. Klasse  Corina Hänsli 
5./6. Klasse Nadja Fleischmann 
TTG Helen Vogel 
IF Zyklus 2  
MT/ SP Benjamin Weyand 
Schulsozialarbeit Renate Ellenberger 
Klassenassistenz Nathalie Duss 
Klassenassistenz Coni Bucher 
Religion Megi Schumacher 
Religion Jolanda Birrer 

 

Schulleitung Benjamin Weyand 
 

Präsident BIKO Thomas Engel 

Schulverwalter Stefan Dahinden 

BIKO Fabian Portmann 

BIKO Sandro Bucher 

BIKO Gaby Hofstetter 

BIKO Vogel Brigitte 

Hauswart Portmann Armin 

Schulbus Pirmin und Gisela Wicki 

Zahnpflege Priska Felder 

 
 FERIENPLAN FÜR DAS SCHULJAHR 2024/2025 
 

Schulbeginn:  Montag, 19. August 2024 
Herbstferien:  Samstag, 29. Sept. 2024 – Sonntag, 13. Okt. 2024 
Weihnachtsferien: Samstag, 21. Dez. 2024 – Sonntag, 05. Jan. 2025 
Fasnachtsferien: Samstag, 22. Febr. 2025 – Sonntag, 09. März. 2025 
Osterferien:  Freitag, 18. April 2025 – Sonntag, 04. Mai 2025 
Sommerferien:  Samstag, 05. Juli 2025 – Sonntag, 17. August 2025 
 
Unterrichtsfreie Tage 2024/25  

Allerheiligen Freitag 01. November 2024 Auffahrt  Donnerstag, 29. Mai 2025 
St. Nikolaus Freitag 06. Dezember 2024 „Brücke” Freitag 30. Mai 2025 
Maria Empfängnis Sonntag 08. Dezember 2024 Pfingstmontag Montag 09. Juni 2025 
Josefstag Mittwoch 19. März 2025 Fronleichnam Donnerstag 19. Juni 2025 

  „Brücke” Freitag 20. Juni 2025 

 

Termine bis Herbstferien 2024 

Datum Anlass 

Montag, 19. August   Schulbeginn (8:00 Uhr Schulmesse) 

Montag, 19. August   Klassenfotos für die Homepage 

Dienstag, 20. August Läuseuntersuch 

Mittwoch, 21. August Besuchstag 

Freitag, 23. August Schulmesse 

Montag, 02. September Elternabend Kindergarten  

Montag, 02. September Elternabend 5./6. Klasse 

Dienstag, 10. September Elternabend 1./2. Klasse 

Dienstag, 17. September Elternabend 3./4. Klasse 

Montag, 23. September Zahnarztbesuch  

Freitag, 27. September Letzter Schultag 

Sonntag, 6. Oktober Kilbi 

Montag, 14. Oktober Schulbeginn nach Herbstferien 
 


